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Änderungsantrag zu WP-06

Von Zeile 241 bis 243 einfügen:
Care-Arbeit wird immer noch zu einem großen Teil von Frauen übernommen. Insbesondere
Alleinerziehende wollen wir daher unterstützen. Auch nach einer Trennung fördern wir die Fortführung
einer gleichberechtigten Aufteilung von Sorgearbeit. Diese darf nicht zu finanziellen Nachteilen führen.
Eltern, die ein geteiltes Betreuungs- und Sorgemodell wie das Wechsel- oder Nestmodell möchten,
unterstützen wir durch den Abbau bürokratischer Hürden im Landesrecht. Wir bauen außerdem
präventive Beratungsstrukturen aus. Care-Berufe, ob im Gesundheitswesen, der Pflege oder der
Kinderbetreuung sind essentiell für unsere 

Begründung

Nach Trennungen verbleibt Sorgearbeit meist bei Frauen, was zu erzwungener Teilzeit und Altersarmut
führt. Partnerschaftliche Modelle, falls diese im Sinne des Kindeswohls sind, wie das Wechsel- oder
Nestmodell verteilen Care-Arbeit fair und können das typische Armutsrisiko von Einelternfamilien
verhindern.

Eltern, die sich einvernehmlich für ein geteiltes Betreuungsmodell entscheiden, erleben in der Praxis an
vielen Stellen Nachteile, weil viele Gesetze und Förderungen die Vielfalt möglicher Betreungsmodelle
nicht berücksichtigen. Beispielsweise sollte bei der Vergabe von Wohnberechtigungsscheinen der
Mehrraumbedarf für getrennte Kinderzimmer auch an Zweitwohnsitzen anerkannt werden.
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